
BERLIN. Zur heutigen GLOBE Parlamentarierkonferenz zu Naturkapital

und zum dortigen Statement von Bundesminister Dirk Niebel erklärt der

umweltpolitische Sprecher der FDP-Bundestagsfraktion Michael KAUCH:

Bundesminister Dirk Niebel macht sich stark für den internationalen

Naturschutz. Das Entwicklungsministerium unterstützt die Naturkapital-

Initiative von GLOBE. Zur Naturkapital-Initiative findet heute in Berlin eine

Parlamentarierkonferenz mit Abgeordneten aus 22 Ländern statt.

Außerdem wird eine erste Studie zur Naturkapital-Gesetzgebung von acht

Industrie- und Entwicklungsländern vorgestellt, darunter auch

Deutschland.

Die Natur soll einen zusätzlichen Wert erhalten, indem die

Dienstleistungen der Natur für die Wirtschaft systematisch bewertet

werden. Ein Beispiel macht das klar: Der Schutz von Bienenvölkern ist weit

billiger als die Schäden durch Ernteausfälle in der Landwirtschaft, wenn

Bienen zur Bestäubung der Pflanzen fehlen.

Die Studie bescheinigt Deutschland Fortschritte. Die christlich-liberale

Koalition hat in dieser Wahlperiode mit den Bundesprogrammen

„Biologische Vielfalt" und „Wiedervernetzung" den Schutz von

Lebensräumen für Tiere und Pflanzen gestärkt. Es waren vier gute Jahre

für den Naturschutz. Dennoch sind wir längst nicht am Ziel. Die FDP will

die Bundesprogramme zum Naturschutz stärken und weiterentwickeln, um

den Verlust an Artenvielfalt zu stoppen.

Die Bundesregierung gibt ab 2013 jährlich 500 Millionen Euro für den

weltweiten Schutz der Natur und der Artenvielfalt aus. Die Liberalen

machen sich dafür stark, dass das Naturkapital auch bei der Entwicklung

der Sustainable Development Goals im UN-Nachhaltigkeitsprozess

einbezogen wird. Denn der Wert von Naturkapital gehört zu

Nachhaltigkeitszielen und Wohlstandsmessung dazu.
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GLOBE ist die Global Legislators Organisation for a Balanced

Environment. Sie bietet als überparteiliche Organisation den Raum für

Parlamentarierdialoge zu den Themen Nachhaltigkeit, Klima, Biodiversität,

Meere und Wälder. Bei der vergangenen GLOBE Weltkonferenz waren

Abgeordnete aus 86 Ländern vertreten.


